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Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 04.05.2016 

Amt: Stellvertreter des Oberbürgermeisters Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.: SOB 10 02/2015 VI/437  

TOP: Vertrag über die Bewilligung von Fördermitteln zum Bau eines Kunstrasenplatzes mit dem 1. 
FC Lok Stendal 
 

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal: 

Belange der Ortschaften werden berührt.  ja x nein 

Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört.  ja x nein 

Das Zweitbeschlussverlangen kann geltend gemacht werden.  ja x nein 

 
 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Haupt- und Personalausschuss am: 17.05.2016  

Stadtrat am: 30.05.2016  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzierung X ja Gesamtbetrag:  Euro  nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung)   Euro 

 Ergebnisplan    

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

X Finanzplan 421100.09625900 267.144,88  

 Mehr-,  Minderausgaben   Euro 

 Mehr-,  Mindereinnahmen   Euro 

 

Folgekosten:  nein 

 X ja Gesamtbetrag  Euro 

 X jährlich Betrag 3.500 Euro ab Jahr 2017 

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerin: 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt den anliegenden Vertrag über die Bewilligung von Fördermitteln zum 
Bau eines Kunstrasenplatzes (Anlage 1). 
 
 
Begründung: 
  
Der 1. FC Lok Stendal hat bei der Hansestadt Stendal einen Zuschuss für den Bau eines 
Kunstrasenplatzes beantragt. Die Mittel wurden in den Haushalt 2016 eingestellt. 
 
Anstelle eines Fördermittelbescheides werden die Fördermittel im vorliegenden Fall auf der 
Grundlage eines Fördermittelvertrages ausgereicht. Das ist notwendig, weil Regelungen 
über die Tragung von künftigen Kosten zu treffen waren. Ferner regelt der Vertrag die 
Bedingungen für die Auszahlung, die Verwendung und den Nachweis der Fördermittel. 
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Der Verein hat darum gebeten, die Entscheidung über den Bau des Kunstrasenplatzes 
kurzfristig zu treffen, weil er für die Bewilligung der Landesmittel noch weitere Vorarbeiten 
durchzuführen hat. Es handelt sich dabei um die Einholung eines Bodengutachtens sowie 
um Planungsleistungen. Da mit der Beauftragung dieser Maßnahmen Kosten verursacht 
werden, braucht der Verein eine Entscheidung des Stadtrates, dass die Hansestadt Stendal 
die auf sie entfallenden Mittel auch bewilligt.  
 
Die jährlichen Folgekosten ergeben sich aus der Tatsache, dass der Verein die 
Betriebskosten für die Flutlichtanlage nicht übernehmen kann. Es handelt sich dabei um 
Stromkosten sowie um Kosten für den Ersatz von Leuchtmitteln. 
 
Der von der Fraktion SPD/FDP/Piraten/Ortsteile in der letzten Sitzung des Haupt- und 
Personalausschusses gestellte Antrag zur Ergänzung des § 5 wurde im Text des Vertrages 
berücksichtigt. Die Ergänzung wurde mit dem Verein abgestimmt, der einverstanden ist. 
 
Um antragsgemäße Entscheidung wird gebeten. 
 
 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
Anlage 1: Vertrag über die Bewilligung von Fördermitteln zum Bau eines Kunstrasenplatzes 
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